kloeckner metals R partner for a sustainable tomorrow

Allgemeine
Geschaftsbedingungen
fur den Verkauf von
Produkten

Diese Allgemeinen Geschaftsbedingungen fir den Verkauf
von Produkten (die "AGB") gelten fiir alle Vertrage Uber den
Verkauf von Produkten durch die Kloeckner Metals
Germany GmbH, Peter-Muller-Strafte 24, 40468 Disseldorf
("KMG") an den Besteller ("Kunde").

1 Definitionen

1.1

"Vertrauliche Informationen" sind alle Informationen,
die von einer der Parteien im Zusammenhang mit den
AGB und dem Vertrag offengelegt werden und die sich
auf das Geschaft, die Angelegenheiten, die Produkte,
die Dienstleistungen, die Forschung und die
Technologien der offenlegenden Partei und/oder ihrer
Kunden beziehen oder die als vertraulich
gekennzeichnet oder anerkannt sind, sowie diejenigen
Informationen, deren vorzeitige Kenntnis einem
Konkurrenten zugute kdme, und die zu dem Zeitpunkt,
zu dem sie der empfangenden Partei offengelegt oder
bekannt werden, nicht offentlich zuganglich sind.
Soweit sie im Zusammenhang mit dem Vertrag
offengelegt werden, zahlen zu den vertraulichen
Informationen unter anderem Spezifikationen, Daten,
Know-how, Formeln, Zusammensetzungen,
Verfahren, Entwirfe, Drucke, Skizzen, Fotografien,
Muster, Prototypen, lllustrationen, Berechnungen,
Konzepte, Ideen, frihere, laufende und geplante
Forschungs- und Entwicklungsarbeiten, frihere,
laufende und  geplante  Herstellungs-  oder
Vertriebsmethoden und -verfahren, die Identitdt von
oder sonstige Informationen Uber tatsachliche oder
potenzielle Kunden, Kundenkontakte und
Kundenvertriebsstrategien, Marktstudien,
Marktdurchdringungsdaten und sonstige
Marktinformationen; Verkaufs- und Marketingpléne, -
programme und -strategien; Verkaufs-, Kosten- und
sonstige Finanzdaten; Bezugsquellen fur die Produkte,
Rohstoffe und Komponenten; Beschreibungen von
Anlagen und Produktionsausriistungen; Preislisten;
Geschéaftsplane; Finanzberichte und -aufstellungen;
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Computersoftware und -programme (einschlief3lich
Objekt- und Quellcode); Datenbanken; interne
Berichte, Memoranden, Notizen, Analysen,
Zusammenstellungen, Studien und sonstige Daten,
Informationen, Materialien  oder  immaterielle
Vermogenswerte, die sich auf das Geschaft und/oder
die Produkte der offenlegenden Partei beziehen. Zu
den vertraulichen Informationen gehéren auch alle
Materialien oder Informationen, die andere vertrauliche
Informationen enthalten oder auf diesen beruhen,
unabhangig davon, ob sie von der offenlegenden
Partei, der empfangenden Partei oder einer anderen
Person erstellt wurden.

"Vertrag" ist der zwischen KMG und dem Kunden
gemal Ziffer 3 dieser AGB zustande gekommene
Vertrag Uber den Verkauf, die Konstruktion, die
Entwicklung, die Herstellung und/oder die Lieferung
der Produkte unter Einbeziehung dieser AGB sowie
der jeweiligen Auftragsbestatigung.

"Kunde" bezeichnet die natiirliche oder juristische
Person, die in der jeweiligen Auftragsbestatigung
angegeben ist.

"Schutzrechte" sind alle Rechte an geistigem
Eigentum, die sich aus dem Gesetz oder aus Vertragen
ergeben, einschliellich, aber nicht beschrankt auf (i)
Patente, Marken, Geschmacksmuster, Urheberrechte,
Rechte an Datenbanken, Domanennamen, Know-how,
"Look and Feel", Rechte an vertraulichen
Informationen; (ii) alle mit den vorgenannten Rechten
vergleichbaren Rechte; (iii) Anmeldung, Erneuerung
und Verlangerung der vorgenannten Rechte.

"Parteien" bedeutet KMG und der Kunde.

"Vertragspartner" bedeutet je nach Fall entweder
KMG oder der Kunde.

"Produkte" oder ,Liefergegenstand” beziehen sich
auf die Waren, deren Lieferung KMG und der Kunde
im Vertrag vereinbart haben.

"Arbeitstag" bezeichnet einen Tag von Montag bis
Freitag mit Ausnahme von gesetzlichen Feiertagen im
Bundesland der Geschaftsanschrift der KMG.

Anwendungsbereich

Die Rechtsbeziehungen zwischen KMG und dem
Kunden richten sich ausschliefllich nach diesen AGB.
Entgegenstehenden Bedingungen wird  hiermit
ausdrucklich widersprochen. Diese AGB gelten auch
dann, wenn KMG in Kenntnis entgegenstehender oder
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von diesen AGB abweichender Bedingungen des
Kunden die Lieferung an den Kunden ausfihrt.

Diese AGB gelten ausschlieRlich fiir Unternehmer im
Sinne des § 14 Abs. 1 BGB, die im Rahmen ihrer
gewerblichen Tatigkeit Produkte von KMG erwerben.

Diese AGB regeln den zwischen KMG und dem
Kunden geschlossenen Vertrag iber den Verkauf von
Produkten durch KMG und sind integraler Bestandteil
des Vertrages.

Der Kunde erkennt an und erklart sich damit
einverstanden, an alle hierin enthaltenen
Bestimmungen und Bedingungen in der jeweils
aktuellen Fassung gebunden zu sein und diese
einzuhalten. Mit der Annahme der bestellten Produkte
erkennt der Kunde diese Bedingungen in ihrer
Gesamtheit an. Alle vom Kunden aufgestellten
Bedingungen  werden in  ihrer  Gesamtheit
zurlckgewiesen, es sei denn, sie werden ausdricklich
schriftlich von KMG akzeptiert.

Angebot und Vertragsabschluss

Die Angebote auf der Homepage von KMG, in
Prospekten und Katalogen sind freibleibend und
unverbindlich und stellen lediglich eine Aufforderung
an den Kunden dar, unter ein Angebot abzugeben
(invitatio ad offerendum).

Mit der Bestellung gibt der Kunde ein verbindliches
Angebot zum Erwerb der Produkte ab, das von KMG
angenommen werden muss. Der Kunde ist an sein
Angebot zum Abschluss des Vertrages fiir die Dauer
von vier (4) Wochen gebunden und kann es wahrend
dieser Zeit nur mit schriftlicher Zustimmung von KMG
und unter Zahlung etwaiger Stornogebihren
stornieren.

Eine Bestellung gilt erst dann als von KMG
angenommen und ein Vertrag kommt erst mit der
Erteilung einer Auftragsbestatigung (
Auftragsbestétigung ) durch KMG zustande.

Soweit KMG dem Kunden unmittelbar ein
verbindliches Angebot unterbreitet, ist dieses, soweit
nicht ausdriicklich etwas anderes bestimmt ist, vier
Wochen lang gultig.

Der Kunde erkennt an, dass die Abbildungen auf der
Homepage von KMG, in Broschiiren und Katalogen die
Produkte mdglicherweise nicht genau wiedergeben.
Die Abbildungen dienen lediglich der
Veranschaulichung und kénnen vom  Produkt
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abweichen. Technische Daten, Gewichts-, Maf3- und
Leistungsbeschreibungen werden so genau wie
moglich wiedergegeben, kdénnen jedoch gewisse
Abweichungen aufweisen. Abweichungen von den hier
beschriebenen Eigenschaften stellen keine Mangel der
Produkte dar.

Umfang der Produkte

KMG wird dem Kunden die in der Auftragsbestatigung
bezeichneten Produkte liefern.

Der Kunde erkennt an und erklart sich damit
einverstanden, dass der Vertrag keinen
Exklusivvertrag zwischen dem Kunden und KMG
darstellt. Dementsprechend kann KMG diese Produkte
auch an andere Abnehmer als den Kunden liefern.

Anderung von Auftrigen

Sobald der Kunde eine Bestellung aufgegeben hat und
ein Vertrag gemaf Ziffer 3 zustande gekommen ist,
kann der Kunde diesen nicht mehr stornieren, es sei
denn, KMG stimmt schriftlich zu und der Kunde zahlt
etwaige Stornierungsgebuhren.

Der Kunde ist nicht berechtigt, laufende Auftrage zu
andern, es sei denn, KMG hat dem schriftlich
zugestimmt und die  Auswirkungen  solcher
Anderungen auf den Preis und die Lieferzeit dargelegt,
sofern der Kunde eine beschleunigte Lieferung
verlangt, welche u.U. mit Zusatzleistungen seitens
KMG einhergeht. Winscht der Kunde eine
beschleunigte Lieferung, so hat er die dadurch
entstehenden Mehrkosten zu tragen

Lieferung

Die Einhaltung von Lieferfristen setzt voraus, dass der
Kunde KMG unverzuiglich alle erforderlichen Angaben
macht, die es KMG ermdglichen, die Lieferung
unverzuglich und ohne Unterbrechung auszufiihren,
und dass alle aus dem Vertrag ergebenden
Verpflichtungen seitens des Kunden, einschliellich der
Zahlungsbedingungen und dessen fortbestehender
Zahlungsfahigkeit, eingehalten sind.

Jede Anderung eines in Ausfilhrung befindlichen
Auftrages gemal Ziffer 5 dieser AGB flhrt, sofern sie
von KMG akzeptiert wird, zu einer Verlangerung der
vereinbarten Lieferfrist, die dem Kunden angezeigt
wird.
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Auf besonderen Wunsch des Kunden und gegen
Kostenbestatigung wird die Lieferung auf Kosten des
Kunden gegen die von ihm bezeichneten Risiken
versichert, soweit dies KMG mit vertretbarem Aufwand
maoglich ist. Der Kunde tragt die Verladekosten sowie
die damit verbundenen Kosten.

Soweit nichts anderes schriftlich vereinbart ist, liefert
KMG die Produkte im Werk FCA KMG (Incoterms
2020). Bestimmungsort ist die Adresse der jeweils
liefernden KMG-Zweigniederlassung.

Holt der Kunde die Produkte zu dem in der
Auftragsbestatigung genannten Liefertermin nicht ab
oder verweigert er die Annahme der Produkte, so ist
KMG berechtigt, die Produkte auf Kosten und Gefahr
des Kunden zu lagern. KMG kann dartber hinaus die
Erstattung von Fracht- und Bearbeitungskosten
verlangen. Verzogert sich die Abholung der Produkte
um mehr als vierzehn Tage ab dem in der
Auftragsbestatigung genannten Liefertermin, ist KMG
berechtigt, vom Vertrag zurtickzutreten, den Produkte
erneut zu veraufRern und die Differenz zwischen dem
urspringlich mit dem Kunden vereinbarten Preis und
dem Wiederverkaufspreis zu verlangen. Diese Ziffer
6.5 der AGB gilt fuir alle Sofortabrufe und Abnahmen,
die nicht durch einen Abrufplan geregelt sind.

Soweit nicht anders vereinbart, missen vertraglich
vereinbarte Mindestabnahmemengen innerhalb von
365 Tagen nach Vertragsschluss abgerufen werden.
Verstreicht diese Frist, ohne dass alle Produkte
abgerufen wurden, behalt sich KMG das Recht vor, die
restlichen Produkte auf Kosten und Gefahr des
Kunden einzulagern.

Teillieferungen sind zulassig. Die Liefertermine gelten
als eingehalten, wenn KMG dem Kunden die
Versandbereitschaft der Produkte mitteilt.

Mit einer Toleranz von 10 % der
Gesamtauftragsmenge kann KMG die vereinbarte
Menge Uber- oder unterschreiten.

Bei Abschliissen mit fortlaufender Auslieferung hat der
Kunde Abrufe flir ungefahr gleiche Monatsmengen
aufzugeben. Ist dies nicht der Fall, behalt sich KMG
das Recht vor, die Liefermengen nach billigem
Ermessen festzulegen.

Wird KMG von seinem Lieferanten endgiiltig nicht
beliefert, ohne dass KMG dies zu vertreten hat, ist
KMG berechtigt, seine Lieferverpflichtung aus dem
Vertrag mit dem Kunden fir die Dauer der
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Nichtbelieferung auszusetzen und/oder vom Vertrag
mit dem Kunden ganz oder teilweise zurlckzutreten.
KMG wird den Kunden von der Nichtbelieferung
unterrichten und ihm, soweit zulassig, anbieten, seine
Anspriche gegen den Zulieferer an den Kunden
abzutreten.

Verpflichtungen des Kunden

Der Kunde ist verpflichtet:

711 mit KMG in allen Angelegenheiten, die den
Vertrag betreffen, zusammenzuarbeiten; und

71.2 KMG alle Informationen und Materialien zur
Verfigung zu stellen, die KMG im
Zusammenhang mit dem Vertrag in
angemessener  Weise  bendtigt, und
sicherzustellen, dass diese Informationen in
allen wesentlichen Punkten vollstandig und

richtig sind.

Wird KMG durch eine Handlung oder Unterlassung
des Kunden an der Erflllung seiner Verpflichtungen
gehindert oder verzogert oder kommt der Kunde
seinen Verpflichtungen nicht nach (Verzug des
Kunden): (a) haftet KMG nicht fur Kosten oder
Verluste, die dem Kunden direkt oder indirekt aus der
Nichterflllung oder Verzdgerung der Verpflichtungen
von KMG entstehen, und (b) hat der Kunde KMG auf
schriftliche Aufforderung hin alle Kosten oder Verluste
zu erstatten, die KMG direkt oder indirekt aus der
Nichterfillung des Kunden entstehen.

Mangelanzeige

7.31 Der Kunde hat unverziglich nach Erhalt der
Ware zu prifen, ob die Ware der bestellten
Stuckzahl und dem bestellten Typ entspricht
und ob auRerlich erkennbare Mangel
vorliegen. Zeigt sich bei der Untersuchung ein
Mangel, so hat der Kunde KMG diesen
unverzuglich schriftlich anzuzeigen.
Unterlasst der Kunde die Anzeige, so gilt der
Liefergegenstand als genehmigt, es sei denn,
dass es sich um einen Mangel handelt, der
bei der Untersuchung vernunftigerweise nicht
erkennbar war. Spater entdeckte Mangel sind
KMG ebenfalls unverziglich mitzuteilen,
andernfalls gilt der Liefergegenstand in
Ansehung des entdeckten Mangels als vom
Kunden genehmigt.
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8.1

8.2

7.3.2 Beabsichtigt der Kunde, die Produkte in einen
anderen Gegenstand einzubauen oder an
einem anderen Gegenstand zu befestigen,
muss sich die Prifung auf die fir den Einbau
oder die Befestigung relevanten inneren
Eigenschaften erstrecken. Diese
Untersuchungspflicht besteht auch dann,
wenn ein Abnahmeprifzeugnis oder ein
sonstiges  Sachzeugnis vorgelegt  wird.
Mangel, die auch bei sorgféaltigster Prifung
nicht sofort entdeckt werden konnen, sind
KMG unverziglich nach  Entdeckung
schriftlich mitzuteilen. Unterldsst der Kunde
vor dem Einbau oder Anbau eine Priifung der
fur den vorgesehenen Verwendungszweck
relevanten  Eigenschaften (z.B. durch
Funktionsprifung oder Probeeinbau), so stellt
dies eine grobe Fahrlassigkeit des Kunden
dar. In diesen Fallen kann der Kunde Rechte
hinsichtlich dieser Eigenschaften nur geltend
machen, wenn der Mangel von KMG arglistig
verschwiegen wurde oder eine Garantie fur
die Beschaffenheit der Produkte bestand.

Eigentumsvorbehalt

Das Eigentum an den Produkten geht mit der
vollstandigen und fristgerechten Bezahlung aller
Rechnungen aus der jeweiligen Auftragsbestatigung
auf den Kunden Uber. Wird der Kunde im Rahmen
einer laufenden Geschéftsbeziehung von KMG
beliefert, behalt sich KMG das Eigentum bis zur
vollstdndigen Bezahlung samtlicher Forderungen
gegen den Kunden aus dieser Geschaftsbeziehung
VOr.

Der Kunde ist verpflichtet, den Liefergegenstand
wahrend des Bestehens des Eigentumsvorbehalts
pfleglich zu behandeln. Der Kunde ist insbesondere
verpflichtet, den Liefergegenstand auf eigene Kosten
gegen Feuer-, Wasser- und Diebstahlschaden
ausreichend zum Neuwert zu versichern. Der Kunde
verpflichtet sich, KMG die Entschadigungsanspriiche
aus dieser Versicherung abzutreten. KMG nimmt die
Abtretung hiermit an. Ist die Abtretung unzulssig,
weist der Kunde den Versicherer unwiderruflich an, die
Entschadigung direkt an KMG zu zahlen.
Weitergehende Anspriiche von KMG bleiben hiervon
unberthrt. Der Kunde hat KMG auf Verlangen den
Nachweis des Versicherungsschutzes zu erbringen.

Seite 4/12

Kloeckner Metals Germany GmbH
Peter-Miiller-StrafRe 24

kontakt@kloeckner.com
www.kloeckner.de

40468 Diisseldorf

Vertreten durch:
Felix Schmitz, CEO
Christina Kolbeck, CFO

8.3

Allgemeine Verkaufsbedingungen / Version: Juli 2025

Wahrend der Dauer des Eigentumsvorbehalts darf der
Kunde die Produkte nur im Rahmen des normalen
Geschaftsverkehrs verkaufen.

8.3.1 Der Kunde tritt hiermit die Forderungen aus
der WeiterverauRerung der Produkte mit allen
Nebenrechten an KMG ab, und zwar
gleichgiiltig, ob die Produkte ohne oder nach
Verarbeitung weiterverkauft werden. KMG
nimmt die Abtretung hiermit an. Ist die
Abtretung unzuldssig, so weist der Kunde den
Drittschuldner  unwiderruflich  an, den
Ausgleich direkt an KMG zu zahlen.

8.3.2 Der Kunde ist ermachtigt, die an KMG
abgetretenen Forderungen treuhanderisch flr
KMG einzuziehen, wobei KMG das Recht hat,
diese Ermachtigung zu widerrufen. Die vom
Kunden fir KMG eingezogenen Betrage sind
unverzuglich an KMG abzufihren. KMG kann
die Einziehungserméachtigung des Kunden
und seine Berechtigung zur
WeiterverauRerung widerrufen, wenn der
Kunden seinen Zahlungsverpflichtungen
gegenuber KMG nicht nachkommt, in
Zahlungsverzug gerat, seine Zahlungen
einstellt oder wenn ein (vorlaufiges)
Insolvenzverfahren Uber das Vermdgen des
Kunden eréffnet wird.

8.3.3  Eine WeiterverauRerung der Forderungen
bedarf der vorherigen Zustimmung von KMG.
Mit der Anzeige der Abtretung an den
Drittschuldner erlischt die Erméachtigung des
Kunden zur Einziehung der Forderungen.

8.3.4 Im Falle des Widerrufs der
Einziehungserméachtigung kann KMG
verlangen, dass der Kunde die abgetretenen
Forderungen und deren Schuldner bekannt
gibt, alle zum Einzug erforderlichen Angaben
macht, die dazugehorigen Unterlagen
aushandigt und den Schuldnern die Abtretung
mitteilt.

8.3.5  Werden die Forderungen des Kunden aus der
WeiterverauRerung in ein Kontokorrent
aufgenommen, so tritt der Kunde schon jetzt
seine Forderung aus diesem Kontokorrent
gegen seinen Abnehmer an KMG ab. Die
Abtretung erstreckt sich auf den wahrend des
Eigentumsvorbehalts vereinbarten Kaufpreis
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8.4

8.5

8.6

8.7

einschlief3lich Umsatzsteuer far die
weiterveraulerten Produkte.

Der Kunde darf den Liefergegenstand weder
verpfanden noch zur Sicherung ubereignen noch
sonstige MalRnahmen ergreifen, die das Eigentum von
KMG gefahrden. Bei Pfandungen oder sonstigen
Eingriffen Dritter hat der Kunde KMG unverziglich
schriftlich unter Angabe aller notwendigen Einzelheiten
zu benachrichtigen. Der Kunde ist verpflichtet, den
Dritten auf die Eigentumsrechte von KMG hinzuweisen
und bei den MaRnahmen zum Schutz der unter
Eigentumsvorbehalt stehenden Produkte mitzuwirken.
Der Kunde tragt alle Kosten, die zur Aufhebung des
Zugriffs und zu einer Wiederbeschaffung des
Liefergegenstandes aufgewendet werden mdussen,
soweit sie nicht von dem Dritten eingezogen werden
kénnen. Ungeachtet des Eigentumsvorbehalts geht die
Gefahr, einschlief3lich der Gefahr einer Pfandung des
Liefergegenstandes, bei allen Geschaften, auch bei
franko- und frei-Haus-Lieferungen, mit der Ubergabe
des Liefergegenstandes an einen Spediteur oder
Frachtfihrer, spatestens jedoch mit dem Verlassen
des Lagers oder des Lieferwerkes von KMG auf den
Kunden Uber.

Macht KMG seine Anspriiche nach Maligabe der Ziffer
8.3 dieser AGB geltend, wird der Kunde KMG
unverzuglich Zugang zu den Vorbehaltsprodukten
gewahren, KMG eine aktualisierte Preisliste der
vorhandenen Vorbehaltsprodukte (bersenden, die
Produkte aussondern und auf Verlangen von KMG an
KMG herausgeben

Die Be- und Verarbeitung der Produkte wahrend des
Bestehens des Eigentumsvorbehaltes nimmt der
Kunde stets im Auftrag von KMG vor. Das
Anwartschaftsrecht des Kunden an den unter
Eigentumsvorbehalt stehenden Liefergegenstanden
setzt sich an der verarbeiteten Ware fort. Wird das
Produkt mit anderen, KMG nicht gehdrenden
Gegenstanden verarbeitet, verbunden oder vermischt,
so erwirbt KMG das Miteigentum an der neuen Sache
im Verhaltnis des Wertes der Liefergegenstédnde zu
den anderen verarbeiteten Gegenstanden zur Zeit der
Verarbeitung. Der Kunde verwahrt die neue Sache flr
KMG. Fur die durch Verarbeitung oder Umbildung
entstehende Sache gilt im Ubrigen das Gleiche wie fiir
die unter Eigentumsvorbehalt stehende Ware.

KMG verpflichtet sich, die ihm zustehenden
Sicherheiten auf Verlangen des Kunden insoweit
freizugeben, als der Wert dieser Sicherheiten nach
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Abzug banklblicher Skonti die Forderungen von KMG
aus der Geschéftsverbindung mit dem Kunden um
mehr als 10 % Ubersteigt. MalRgebend fur die
Bewertung ist der Rechnungswert der Produkte
wahrend der Dauer des Eigentumsvorbehalts und der
Nennwert der Forderungen.

Bei Lieferungen in Rechtsordnungen, in denen die
Eigentumsvorbehaltsregelung dieser Ziffer 8 der AGB
nicht die gleiche Sicherheit wie in Deutschland bietet,
raumt der Kunde KMG ein entsprechendes
Sicherungsrecht ein. Soweit hierfir zusatzliche
Erklarungen oder Handlungen erforderlich sind, hat
der Kunde diese abzugeben. Der Kunde ist ferner
verpflichtet, an allen MaRnahmen mitzuwirken, die
erforderlich  sind, um die Wirksamkeit und
Durchsetzbarkeit ~ dieser  Sicherungsrechte  zu
gewahrleisten.

Preise, Zahlung und Verpackung

Alle in der jeweiligen Auftragsbestatigung genannten
Preise verstehen sich FCA des jeweiligen
Geschéftssitzes (Incoterms 2020) der KMG oder der
jeweils liefernden KMG-Zweigniederlassung,
ausschlief3lich Reisekosten, Spesen, Verpackung,
Versand und ggf. Transportversicherung.

Der Kunde verpflichtet sich, KMG fiir die nach diesem
Vertrag zu liefernden Produkte den in der jeweiligen
Auftragsbestatigung genannten oder festgelegten
Preis zu zahlen. Bei Anderungen gemaR Ziffer 5.2
dieser AGB ist der Kunde verpflichtet, entsprechend
erhdhte Preise und Zuschlage zu zahlen.

Sofern nicht ausdricklich schriftlich etwas anderes
vereinbart wurde und der Kunde Uber ein
ausreichendes Handelskreditlimit verfigt, sind alle
Zahlungen innerhalb von 7 Tagen nach
Rechnungsstellung zu  leisten.  Soweit das
Warenkreditlimit des Kunden voll ausgeschopft ist, ist
der Kunde zur Vorauszahlung verpflichtet. Bei
Bankuberweisungen gilt die Zahlung als rechtzeitig
erfolgt, wenn der Rechnungsbetrag auf dem Konto von
KMG gutgeschrieben ist.

Alle Preise sind in Euro angegeben und in Euro zu
zahlen. Falls der Kunde die Zahlung in einer
Fremdwahrung leistet, tragt er ab dem Zeitpunkt des
Vertragsabschlusses das Risiko eines eventuellen
Verfalls des Wechselkurses der Fremdwahrung
gegenuber dem Euro.
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9.5

9.6

9.7

9.8

9.9

9.10

9.11

Die Preise verstehen sich ausschliellich aller
anwendbaren Umsatz-, Mehrwertsteuer- oder
sonstigen Steuern oder Abgaben, und der Kunde hat
alle derartigen Abgaben und Steuern zu zahlen.

Der Abzug von Skonto muss gesondert schriftlich
vereinbart werden. Ein vereinbarter Skontoabzug
bezieht sich, soweit nicht anders vereinbart, auf den
Rechnungswert ohne Fracht und setzt den vorherigen
Ausgleich der offenen Rechnungen von KMG durch
den Kunden voraus.

Zahlt der Kunde den falligen Rechnungsbetrag ganz
oder teilweise nicht innerhalb von 7 Tagen nach
Rechnungsstellung, ist KMG berechtigt, noch
ausstehende Lieferungen auszusetzen und nach
Mahnung vom Vertrag wegen Verschuldens des
Kunden gemaR Ziffer 16 dieser AGB zurlckzutreten.

Auf nicht fristgerecht geleistete Zahlungen hat der
Kunde vom Tag der Falligkeit bis zum Tag der Zahlung
Zinsen in H6he von neun Prozentpunkten dber dem
von der Deutschen Bundesbank bekannt gegebenen
Basiszinssatz zu zahlen, es sei denn, es handelt sich
um Gebluhren, die in gutem Glauben bestritten werden.
Alle Inkassokosten, einschliellich aller Rechts- und
Anwaltskosten, die KMG fiir die Einziehung falliger
Betrage entstehen, gehen zu Lasten des saumigen
Kunden.

Kommt der Kunde in Zahlungsverzug, so ist KMG
berechtigt, fur noch ausstehende Lieferungen
Vorauszahlung zu verlangen. Verweigert der Kunde
die Vorauszahlung nach Ablauf einer angemessenen
Nachfrist, so kann KMG vom Vertrag zuruicktreten. Die
Geltendmachung weiterer Rechtsbehelfe bleibt KMG
vorbehalten. Im Ubrigen bleiben die gesetzlichen
Bestimmungen unberuhrt.

Der Kunde kann nur mit solchen Forderungen
aufrechnen, die von KMG unbestritten oder
rechtskraftig festgestellt sind. Der Kunde darf
Anspriiche aus dem Vertrag - auf3er im Rahmen des §
354a HGB - nur mit vorheriger schriftlicher
Zustimmung von KMG, die nicht unbillig verweigert
werden darf, an Dritte abtreten. Dem Kunden steht ein
Zuruckbehaltungsrecht oder die Einrede des nicht
erflliten Vertrages nur im Rahmen des jeweiligen
Vertragsverhaltnisses zu.

Treten nach Vertragsschluss tarifliche
Lohnerhéhungen, Preisanderungen der Vorlieferanten
oder Anderungen der Fremdkosten (z.B. Zdlle,
Steuern oder sonstige Abgaben Dritter) ein, so ist KMG
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zu einer  entsprechenden  Anpassung der
Produktpreise berechtigt, sofern dies zum Zeitpunkt
des \Vertragsschlusses nicht vorhersehbar war.

Ubersteigen die angepassten Preise die urspriinglich
vereinbarten Preise um mehr als 10 %, so kann der
Kunde innerhalb einer Woche nach Zugang der
Preisanderungsmitteilung von KMG vom Vertrag fir
die betroffenen Produkte zurtcktreten.

Falls KMG zu irgendeinem Zeitpunkt und nach
eigenem Ermessen der Ansicht ist, dass die Fahigkeit
des Kunden zur punktlichen Begleichung von
Rechnungen gefahrdet ist, behalt sich KMG das Recht
vor, Garantien und/oder besondere
Zahlungsbedingungen zu verlangen. Daruber hinaus
behalt sich KMG das Recht vor, die Ausflihrung von
ausstehenden Auftragen auszusetzen.

KMG Ubernimmt auf Kosten des Kunden die
Verpackung des Liefergegenstandes fir den
Transport. KMG stellt sicher, dass die Verpackung den
Industriestandards entspricht und so ausgefiihrt wird,
dass optimale Bedingungen fir den Transport der
Produkte gewahrleistet sind.

Kosten fur Aus- und Einfuhr

Sofern nicht ausdriicklich anders vereinbart, ist der
Kunde fir die Zollabfertigung sowohl im Ausfuhr- als
auch im Einfuhrland verantwortlich. Der Kunde tragt
alle mit der Ausfuhr oder Einfuhr verbundenen Zodlle
und Abgaben, einschlieRlich etwaiger Strafzolle bei
Uberschreitung von Zollkontingenten.

Broschiiren, technische Infor-
mationen und Dokumentation

Gemal Ziffer 3.1 dieser AGB dienen die in Katalogen,
Prospekten, technischen Datenblattern,
Montageanleitungen oder sonstigen Unterlagen von
KMG enthaltenen Angaben und Eigenschaften
ausschliefllich  Informationszwecken und  sind
keinesfalls als verbindliche Angebote zu verstehen.

Mit der Lieferung des Liefergegenstandes stellt KMG
ohne zuséatzliche Kosten alle fur die Nutzung, die
Wartung und den Betrieb des Liefergegenstandes
erforderlichen Unterlagen, wie Handbucher, Berichte,
Betriebsanleitungen, Spezifikationen und Programm-
/Systemdokumentationen zur Verfligung.
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12 Gewabhrleistung

121

12.2

12.3

12.4

Der Kunde erkennt an, dass die Eigenschaften der
Produkte, wie z.B. Giite, Abmessungen und Qualitat,
in erster Linie durch die im Vertrag vereinbarte
Beschaffenheit, einschlieRlich etwaiger spezifizierter
DIN- und EN-Normen, Datenblatter oder sonstiger
technischer Vorschriften, bestimmt werden.
Bezugnahmen auf diese Normen,
Prifbescheinigungen (z.B. EN 10204), Zertifikate,
Giite, Klassifizierung, GroRe, MaRe und
Verwendbarkeit der Produkte beinhalten keine
zusatzlichen Zusicherungen oder Garantien. Dies gilt
auch fur Konformitatserklarungen und
Kennzeichnungen wie CE und GS. Maf3geblich fur die
vertraglich vereinbarte Beschaffenheit der Produkte ist
der Zeitpunkt der Ubergabe der Ware an den Spediteur
oder Frachtfuihrer, spatestens jedoch das Verlassen
des Werkes von KMG.

Vorbehaltlich der Regelung in Ziffer 7.3 dieser AGB
wird KMG wahrend der Gewahrleistungsfrist von 12
Monaten alle Produkte, die sich als mangelhaft,
fehlerhaft oder nicht konform mit den in der
Auftragsbestatigung genannten
Produktspezifikationen erweisen, nach eigenem
Ermessen und auf eigene Kosten reparieren oder
durch neue, mangelfreie Produkte ersetzen, sofern der
Mangel auf einen vor dem Gefahriibergang liegenden
Umstand zurlckzufiihren ist.

Gewabhrleistungsanspriche verjahren zwdlf (12)
Monate nach dem in den Lieferpapieren fir die
jeweiligen Produkte angegebenen Lieferdatum am
Bestimmungsort, spatestens jedoch vierzehn (14)
Monate nach Meldung der Versandbereitschaft.
Gesetzlich vorgeschriebene langere
Gewabhrleistungsfristen bleiben unberihrt.

Im Falle der Ersatzlieferung ist der Kunde verpflichtet,
den zu ersetzenden Gegenstand auf Verlangen nach
MaRgabe der gesetzlichen Bestimmungen an KMG
zurlckzusenden. In diesem Fall werden die Kosten
des glinstigsten Versandweges, der zur Ricksendung
des zu ersetzenden Gegenstandes an KMG
erforderlich ist, erstattet, es sei denn, die Kosten
erhohen sich, weil sich der Gegenstand an einem
anderen Ort als dem urspringlichen Lieferort befindet.
Erfullungsort fur die Nacherfillung ist der Sitz der KMG
bzw. der jeweils liefernden KMG-Zweigniederlassung.
Liegt ein unerheblicher Mangel vor und/oder sind die
Produkte bereits verauRert, verarbeitet oder
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umgestaltet worden, so hat der Kunde nur Anspruch
auf Minderung des Preises. In dringenden Féallen der
Gefahrdung der Betriebssicherheit oder zur Abwehr
unverhaltnismalig groRer Schaden hat der Kunde
nach unverzuglicher Unterrichtung von KMG das
Recht, den Mangel selbst oder durch Dritte beseitigen
zu lassen und von KMG Ersatz der erforderlichen
Aufwendungen zu verlangen.

Der Kunde hat im Rahmen der gesetzlichen
Vorschriften ein Recht zum Rucktritt vom Vertrag,
wenn KMG - unter Berticksichtigung der gesetzlichen
Ausnahmefalle - eine ihm gesetzte angemessene Frist
fur die Nachbesserung oder Ersatzlieferung
verstreichen lasst, ohne den Mangel zu beheben.

Mit Ausnahme der Gewahrleistung flr die technischen
Eigenschaften und Spezifikationen der Produkte
gemal der jeweiligen Auftragsbestatigung Gbernimmt
KMG keine Gewabhr flr die Leistung oder das Ergebnis
des Produkts in Verbindung oder in Kombination mit
anderen Produkten oder bei Einbau oder Befestigung
auf einer Platte oder als Teil eines Systems. Soweit die
Produkte nach Zeichnungen, Spezifikationen, Mustern
oder sonstigen Vorgaben des Kunden zu liefern sind,
tragt der Kunde das Risiko der Eignung fir den
vorgesehenen Verwendungszweck.

Hat der Kunde die Produkte entsprechend ihrer Art und
ihrem  Verwendungszweck in einen anderen
Gegenstand eingebaut oder befestigt, kann er die
Erstattung der notwendigen Kosten fir den Ausbau der
mangelhaften Produkte und den Einbau oder die
Befestigung der mangelfreien Produkte (im Folgenden
"Ausbau- und Einbaukosten") nur unter den
folgenden Bedingungen verlangen:

12.7.1  Erstattungsfahig sind die erforderlichen Aus-
und Einbaukosten, die sich unmittelbar aus
dem Ausbau der mangelhaften Produkte und
dem Ein- oder Anbau identischer Produkte
ergeben. Diese Kosten missen auf
wettbewerbsfahigen Marktpreisen beruhen
und sind vom Kunden mit entsprechenden

Unterlagen schriftlich nachzuweisen.

12.7.2 Zusatzliche Kosten, wie z.B. Folgeschaden
(z.B. entgangener Gewinn, Ausfallkosten
oder Mehrkosten fir Ersatzbeschaffungen),
gelten nicht als Aus- und Einbaukosten und
sind daher nach § 439 Abs. 3 BGB nicht
erstattungsfahig. Dies gilt auch fir

Sortierkosten und Nebenkosten, wenn sich
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12.8

12.9

12.10

12.11

die verkauften und gelieferten Produkte an
einem anderen Ort als dem vereinbarten
Lieferort befinden.

12.7.3 Der Kunde ist nicht berechtigt, Vorschiisse flr
Aus- und Einbaukosten oder sonstige zur
Behebung der mangelhaften Lieferung

erforderliche Aufwendungen zu verlangen.

Die Gewahrleistung von KMG bezieht sich
ausschlief3lich auf die von KMG gelieferten Produkte
und gilt ausschlieflich fir Kunden von KMG. Sie
erstreckt sich nicht auf etwaige Drittabnehmer.

Um sich auf die Gewahrleistung berufen zu kénnen,
muss der Kunde KMG innerhalb der oben genannten
Gewabhrleistungsfrist schriftlich Uber die angeblich an
den Produkten festgestellten Mangel informieren und
den Nachweis dafir erbringen.

Der Kunde hat die Feststellung dieser Mangel zu
erleichtern. Der Kunde hat KMG Gelegenheit zu
geben, sich von dem Mangel zu tberzeugen und auf
Verlangen von KMG die beanstandeten Produkte oder
Proben davon unverziglich und auf eigene Kosten zur
Verfiigung zu stellen. Zur Vornahme aller KMG
notwendig erscheinenden Nachbesserungen und
Ersatzlieferungen hat der Kunde nach Verstandigung
mit KMG die erforderliche Zeit und Gelegenheit zu
geben. Andernfalls ist KMG von der Haftung fir die
daraus entstehenden Folgen befreit.

Die Gewahrleistungspflicht seitens KMG erstreckt sich
nicht auf Mangel, die auf Folgendes zurtickzufiihren
sind:

12111 jede Montage oder Installation oder
Verwendung der Produkte, die nicht den
von KMG herausgegebenen Anleitungen
oder Spezifikationen (Dokumentationen,
Betriebs- und  Montageanleitungen,
spezielle Empfehlungen usw.) oder

professionellen Standards entspricht,

anormaler Gebrauch der Produkte,
mangelhafte oder ungeeignete Wartung,
Fahrlassigkeit oder ein anderer Gebrauch
als der, fir den die Produkte bestimmt
waren,

12.11.2

12.11.3 vom Kunden gelieferte (oder konstruktiv
vorgegebene) Materialien oder durch
nicht ausdriicklich von KMG autorisierte

Dritte durchgefiihrte Wartungs- oder
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Instandhaltungsarbeiten an den
Produkten;

12.11.4 héhere Gewalt sowie Mangel und deren
Folgen, die auf normalen Verschleify des

Produkts zuriickzuflihren sind; oder

ein Nicht-KMG-Produkt, das mit einem
KMG-Produkt verwendet,
zusammengebaut oder in dieses integriert
wird (es sei denn, KMG hat dem
ausdriicklich schriftlich zugestimmt).

Der Kunde darf ohne vorherige schriftliche
Zustimmung von KMG keine Reparaturen oder
Demontagen des Liefergegenstandes vornehmen.

12.11.5

KMG ist berechtigt, die Erstattung der Kosten zu
verweigern, wenn die Kosten der Nacherfillung im
Einzelfall im Vergleich zum Kaufpreis der mangelfreien
Ware und unter Berlcksichtigung der Bedeutung der
Vertragsverletzung unverhaltnismaRig sind.
UnverhaltnismaRig sind die Kosten insbesondere
dann, wenn die verlangten Kosten einschliel3lich der
Aus- und Einbaukosten 150 % des von KMG in
Rechnung gestellten Kaufpreises der Produkte oder
200 % des Wertes der mangelhaften Produkte
Ubersteigen.

Durch Reparaturen oder Ersatzlieferungen im Rahmen
der Gewahrleistung wird die urspriingliche
Gewabhrleistungsfrist nicht verlangert. Auf Verlangen
von KMG hat der Kunde die innerhalb der
Gewahrleistungsfrist ausgetauschten Teile an KMG
zurtickzusenden, die als Eigentum von KMG gelten.

Haftungsbeschrankungen

Vorbehaltlich der Regelungen in den nachfolgenden
Ziffern 13.2 -13.8 dieser AGB haftet KMG, gleich aus
welchem Rechtsgrund, nur fir Schaden, die durch
vorsatzliches oder grob fahrlassiges Verhalten von
KMG, seiner gesetzlichen Vertreter, leitenden
Angestellten oder sonstigen  Erfullungsgehilfen
verursacht wurden.

Die Haftung fir Schaden, die durch grob fahrlassiges
Verhalten sonstiger Erflllungsgehilfen verursacht
werden, ist auf solche Schaden begrenzt, mit deren
Entstehung im Rahmen eines Vertrages wie dem
vorliegenden typischerweise gerechnet werden muss.

KMG haftet flir Schaden, die durch ein weder
vorsatzliches noch grob fahrldssiges Verhalten von
KMG, seinen gesetzlichen Vertretern, leitenden
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13.4

13.5

13.6

13.7

14

14.1

Angestellten oder sonstigen  Erfillungsgehilfen
verursacht werden, nur, wenn eine Pflicht verletzt wird,
deren Einhaltung fir die Erreichung des
Vertragszwecks von besonderer Bedeutung ist
(Kardinalpflicht). Im Falle der Verletzung einer
Kardinalpflicht gilt die Haftungsbeschrankung gemaf
Ziffer 13.2 dieser AGB.

Fir Schaden gemal Ziffer 13.3 dieser AGB ist die

Haftung von KMG auf maximal 50% des
Auftragswertes pro Schadensfall begrenzt.
KMG lUbernimmt keine Garantie und kein

Beschaffungsrisiko, es sei denn, KMG hat ausdricklich
und schriftlich eine im Einzelfall als solche bezeichnete
Garantie oder ein Beschaffungsrisiko tUbernommen.

Soweit die Haftung von KMG nach den vorstehenden
Ziffern 13.1 bis 13.6 ausgeschlossen ist, gilt dies auch
zugunsten der Mitarbeiter von KMG, wenn sich der
Kunde unmittelbar darauf beruft.

Eine etwaige Haftung von KMG flur Schaden aus der
Verletzung des Lebens, des Korpers oder der
Gesundheit, aus der Ubernahme einer Garantie oder
eines  Beschaffungsrisikos sowie nach dem
Produkthaftungsgesetz bleibt unberthrt.

Verjahrungsfrist
Die Verjahrungsfrist wird wie folgt festgelegt:

14.1.1  Anspriche auf Riickzahlung des Kaufpreises,
Rucktritt oder Minderung verjahren in einem
Jahr ab Ablieferung der Ware. Beruhen diese
Anspriiche jedoch auf innerhalb der
Verjahrungsfrist geriigten Mangeln, verjahren
sie frlhestens drei Monate nach der
wirksamen Erklarung des Ricktritts oder der

Minderung.

14.1.2 Sonstige Anspriiche aus Sachmangeln
verjahren in einem Jahr ab Lieferung der

Produkte.

14.1.3 Anspriiche aus Rechtsmangeln verjahren in
einem Jahr ab Ablieferung der Produkte.
Handelt es sich bei dem Rechtsmangel um
ein dingliches Recht eines Dritten, gelten die

gesetzlichen Verjahrungsfristen.

14.1.4 Anspriche auf Schadensersatz oder Ersatz
vergeblicher Aufwendungen verjahren in zwei
Jahren ab dem Zeitpunkt, in dem der Kunde

von den anspruchsbegriindenden
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Umsténden Kenntnis erlangt hat oder ohne
grobe Fahrlassigkeit hatte erlangen missen.

Abweichend von der gesetzlichen Regelung in § 445b
BGB, wonach die Gewahrleistungsanspriche des
Kunden gegen KMG frihestens zwei Monate nach
dem Zeitpunkt der Erflllung der
Gewahrleistungsanspriiche gegen seinen Abnehmer
entstehen, endet die Ablaufhemmung spatestens finf
Jahre nach dem Zeitpunkt der Ablieferung der
Produkte durch KMG an den Kunden.

Vereinbart der Kunde mit seinem Abnehmer eine Uber
die gesetzliche Regelung hinausgehende
Gewabhrleistungsfrist, beginnt die Verjahrungsfrist fur
Anspriiche nach §§ 437, 445a Abs. 2 BGB und § 445a
Abs. 1 BGB mit Ablauf der regelmaRigen
Verjahrungsfrist des § 438 Abs. 1 BGB. 1 BGB
abweichend von vorstehendem Absatz mit Ablauf der
regelmafRigen Verjahrungsfrist des § 438 Abs. 1 BGB
zu laufen.

Die Verjahrung tritt spatestens mit Ablauf der
gesetzlichen Hochstfristen ein (§ 199 Abs. 3, Abs. 4
BGB).

Fir Schadens- und Aufwendungsersatzanspriche
wegen Vorsatz, grober Fahrlassigkeit, Garantie, Arglist
sowie Verletzung des Lebens, des Korpers, der
Gesundheit und fir Anspriiche nach dem
Produkthaftungsgesetz gelten jedoch vorbehaltlich
Ziffer 14 dieser AGB stets die gesetzlichen
Verjahrungsfristen.

Hohere Gewalt

Jede Vertragspartei ist von jeglichem Verzug bei der
Erfullung ihrer Verpflichtungen gegeniiber der anderen
Vertragspartei befreit, soweit die Vertragspartei
aufgrund von Ereignissen, die sich ihrer Kontrolle
entziehen, ganz oder teilweise an der Erflllung ihrer
Verpflichtungen aus diesem Vertrag gehindert ist
(einschlieBlich, aber nicht beschrankt auf, Terrorakte,
Pandemien, Epidemien, Boykott, Sabotage, Krieg (ob
erklart oder nicht), Embargos, Sanktionen, Aufruhr,
Aufstand oder andere bewaffnete Feindseligkeiten,
schwere Unwetter wie Feuer, Uberschwemmungen,
Erdbeben oder Sturm oder andere Ereignisse héherer
Gewalt oder andere Ursachen, auf die die sich hierauf
berufende Partei keinen Einfluss hat, vorausgesetzt,
dass:

15.1.1 Diese Partei diese Umstande nicht hatte

vermeiden kénnen, indem sie Vorkehrungen
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15.2

16

16.1

16.2

getroffen hatte, die sie verninftigerweise
hatte treffen missen, einschliel3lich, aber
nicht beschrankt auf, die Vorbestellung von
zusatzlichem Personal;

15.1.2 Die Partei sich nach besten Kraften bemuht
hat, die Auswirkungen dieses Umstandes zu
mildern und ihre Verpflichtung zu erfullen; und

15.1.3 Die Partei unterrichtet die andere Partei

unverzuglich Uber Art und Umfang der
Umstande, die zu der Verzégerung oder
Nichterfillung gefuhrt haben.

Dauert das Ereignis, das zur Geltendmachung héherer
Gewalt gefuhrt hat, neunzig (90) Tage an, so kann die
von dem Ereignis betroffene Partei unbeschadet ihrer
sonstigen Rechte und Rechtsmittel den Vertrag mit
sofortiger Wirkung kiindigen.

Beendigung
Beendigung bei erheblicher Pflichtverletzung

16.1.1  Verstofst der Kunde gegen eine seiner
Verpflichtungen aus den AGB oder der
Auftragsbestatigung in erheblichem Malke, so
wird KMG den Kunden schriftlich unter
Angabe einer angemessenen Frist zur

Beseitigung des Verstol3es auffordern.

16.1.2 Sollte die Pflichtverletzung nach Ablauf der in
der vorgenannten Mitteilung genannten
angemessenen Frist nicht behoben sein, ist
KMG berechtigt, den Vertrag durch
schriftliche Mitteilung an den Kunden zu
kiindigen. Das Datum dieser schriftlichen
Mitteilung ist der Beendigungszeitpunkt des
Vertrages.

Beendigung in anderen Féllen

KMG ist berechtigt, den Vertrag jederzeit durch
schriftiche Mitteilung an den Kunden fristlos zu
kindigen, wenn:

16.2.1 ein Insolvenz- oder Vergleichsverfahren
gegen den Kunden eingeleitet wird, ein
(vorlaufiger) Insolvenzverwalter zur Kontrolle
des Vermdgens des Kunden bestellt wird oder
ein Liquidationsbeschluss gegen den Kunden
erlassen wird; oder

16.2.2 sich die Vermdgenslage des Kunden derart

verschlechtert, dass nach Auffassung von
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KMG die Fahigkeit des Kunden, seine
Verpflichtungen aus dem Vertrag
angemessen zu erfilllen, gefahrdet ist. Eine
Verschlechterung der Vermdgenslage des
Kunden ist u.a. anzunehmen, wenn der
Warenkreditversicherer von KMG das Limit
fur den Kunden reduziert oder ganz aufhebt.

17 Vertraulichkeit

171

17.2

17.3

Die Parteien erkennen an, dass vertrauliche
Informationen gegenseitig offengelegt werden kénnen.

Die Parteien vereinbaren, dass vertrauliche
Informationen nur fir den ausschlieRlichen Zweck der
Erérterung oder Durchfiihrung des Vertrags verwendet
werden dirfen und dass sie diese vertraulichen
Informationen weder direkt noch indirekt an Dritte - mit
Ausnahme ihrer leitenden Angestellten, Mitarbeiter,
verbundenen Unternehmen (§§ 15 ff. AktG) und
Berater - ohne vorherige schriftiche Genehmigung der
anderen Partei weitergeben dirfen.

Diese Beschrankungen der Nutzung oder Offenlegung
solcher vertraulicher Informationen gelten nicht fir
solche Informationen, die:

17.3.1  vor dem Erhalt durch die empfangende
Vertragspartei Offentlich zugénglich waren
oder sich im Besitz der empfangenden
Vertragspartei aus einer anderen Quelle als
der offenlegenden Vertragspartei befanden,

oder

17.3.2 nachdem die empfangende Vertragspartei sie
erhalten hat, 6ffentlich zuganglich werden, es
sei denn, dies ist die Folge einer Verletzung
der Verpflichtungen der empfangenden

Vertragspartei aus diesem Vertrag, oder

17.3.3 von der empfangenden Vertragspartei
eigenstandig entwickelt werden und diese
eigenstandige  Entwicklung  zweifelsfrei
nachgewiesen werden kann, oder

17.3.4 von der empfangenden Vertragspartei
aufgrund gesetzlicher oder
verwaltungsrechtlicher  Vorschriften  oder

aufgrund einer unanfechtbaren gerichtlichen
Entscheidung offengelegt werden missen
und die empfangende Vertragspartei diese
Verpflichtung der offenlegenden
Vertragspartei unverzuglich mitteilt und den
Umfang der Offenlegung so weit wie mdglich
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17.4

17.5

18

19

20

20.1

beschrankt; die empfangende Vertragspartei
wird die vertrauliche Behandlung der
vertraulichen Informationen durch das Gericht
oder die Behorden nach besten Kraften
sicherstellen.

Jede Partei verpflichtet sich, die vertraulichen
Informationen mit angemessener Sorgfalt zu schitzen,
um die Offenlegung dieser vertraulichen Informationen
gegenuber Dritten zu verhindern.

Ungeachtet des Vorstehenden ist KMG berechtigt,
vertrauliche Informationen des Kunden offenzulegen,
soweit dies fur die Beschaffung des Vormaterials sowie
die Herstellung der Liefergegenstande erforderlich ist,
vorausgesetzt, die KMG unternimmt angemessene
Anstrengungen, um die Vertraulichkeit dieser
Informationen durch Vertrage oder auf andere Weise
mit Dritten zu wahren.

Schutzrechte

Der Kunde erklart sich damit einverstanden, dass die
Produkte urheberrechtlich geschitzte Informationen
und Materialien enthalten, die im Eigentum von KMG
und/oder seinen Lizenzgebern stehen und durch
anwendbare geistige Eigentumsrechte und andere
Gesetze, insbesondere das Urheberrecht, geschitzt
sind. Der Kunde verpflichtet sich, diese
urheberrechtlich geschiitzten Informationen und
Materialien in keiner Weise zu nutzen, es sei denn, die
Produkte werden in Ubereinstimmung mit diesen AGB
und der jeweiligen Auftragsbestatigung verwendet.

Verhaltnis der Parteien
zueinander

KMG und der Kunde sind unabhangige
Vertragsparteien. Diese AGB machen keine der
Vertragsparteien zum Agenten oder gesetzlichen
Vertreter der anderen Vertragspartei fir irgendeinen
Zweck, noch gewahren sie einer der Vertragsparteien
die Befugnis, eine Verpflichtung im Namen oder im
Auftrag der anderen Vertragspartei zu Gbernehmen
oder zu begriinden.

,No-Russia‘“ Klausel

Es ist dem Kunden untersagt, im Rahmen oder im
Zusammenhang mit dem Vertrag gelieferte Waren, die
in den Anwendungsbereich von Artikel 12g der
Verordnung (EU) Nr. 833/2014 fallen, direkt oder
indirekt in die Russische Foderation oder zur
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Verwendung in der Russischen Fdderation zu
verkaufen, auszuflihnren oder wieder auszufiihren.

Der Kunde wird sich nach besten Kraften bemihen
sicherzustellen, dass der Zweck der Ziffer 20.1 nicht

durch Dritte in der weiteren Handelskette,
einschliellich moglicher Wiederverkaufer, vereitelt
wird.

Der Kunde hat einen angemessenen

Uberwachungsmechanismus einzurichten und
aufrechtzuerhalten, um Verhaltensweisen von Dritten
in der weiteren Handelskette, einschlie3lich moglicher
Wiederverkaufer, aufzudecken, die den Zweck von
Ziffer 20.1 vereiteln wirden.

Jede Verletzung der Ziffern 20.1, 20.2 oder 20.3 stellt
eine wesentliche Pflichtverletzung dar, und KMG ist
berechtigt, angemessene Rechtsbehelfe zu ersuchen,
einschliellich, aber nicht beschrankt auf:

20.4.1 Beendigung des Vertrages; und

20.4.2 eine Vertragsstrafe in Hohe von 10 % des
Gesamtwerts des Vertrags oder des Preises
der ausgefiihrten Waren, je nachdem,
welcher Wert héher ist.

Der Kunde ist verpflichtet, KMG Uber etwaige

Probleme bei der Anwendung der Ziffern 20.1, 20.2
und 20.3, einschliellich etwaiger relevanter Aktivitaten
Dritter, die den Zweck der Ziffer 20.1 vereiteln kdnnten,
zu informieren. Der Kunde ist verpflichtet, KMG
innerhalb  von zwei Wochen nach einfacher
Aufforderung Informationen Uber die Einhaltung der
Verpflichtungen nach den Ziffern 20.1, 20.2 und 20.3
zur Verfiigung zu stellen.

Abtretungen

Der Kunde ist nicht berechtigt, seine Verpflichtungen
aus dem Vertrag ohne vorherige schriftliche
Zustimmung von KMG abzutreten, es sei denn, dies ist
in diesem Vertrag ausdricklich gestattet. KMG ist
berechtigt, seine Rechte und Pflichten abzutreten.

Soweit KMG seine Verpflichtungen auf Dritte Gbertragt,
bleibt KMG fiir diese Verpflichtungen und fir alle
Handlungen oder Unterlassungen seiner Beauftragten
voll verantwortlich.

Mitteilungen

Alle Mitteilungen, Antrage,
Zustimmungen oder Genehmigungen

Verzichtserklarungen,
bedirfen
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22.2

23

24

25

mindestens der Textform und sind an die in der
Auftragsbestatigung angegebenen Kontaktdetails des
Empfangers oder an andere Kontaktmdglichkeiten zu
senden, die der Empfanger durch eine Mitteilung
gemal dieser Klausel angeben kann. Eine solche
Mitteilung, Aufforderung, Verzichtserklarung,
Zustimmung oder Genehmigung kann personlich, per
Einschreiben oder per E-Mail zugestellt werden und
gilt als ordnungsgemal abgegeben oder erteilt, wenn:

22.1.1  durch personliche Zustellung - zum Zeitpunkt

der Zustellung;

22.1.2 per Einschreiben - zum Zeitpunkt der
Zustellung;
22.1.3 per E-Mail - am néachsten Arbeitstag nach

Versand.

Die Vertragsparteien teilen jede Anderung ihrer
Anschrift oder ihrer weiteren Kontaktdetails innerhalb
von drei (3) Arbeitstagen nach der Anderung mit.

Gesamte Vereinbarung

Diese AGB bilden zusammen mit der jeweiligen
Auftragsbestatigung, zusammen mit allen
Ergadnzungen, Anhangen und Anlagen die gesamte
Vereinbarung zwischen den Parteien und ersetzen alle
friheren oder gleichzeitigen Vereinbarungen und
Absprachen zwischen den Parteien in Bezug auf den
Vertragsgegenstand. Im Falle von Abweichungen gilt
stets die deutsche Fassung dieser AGB.

Schriftform

Anderungen dieser AGB bediirfen zu ihrer Wirksamkeit
der Schriftform und der Unterzeichnung durch die
Parteien. Ein vertraglicher Verzicht auf diese Klausel
bedarf ebenfalls der Schrifform und der
Unterzeichnung durch die Parteien.

Rechtswahl

Auf diese AGB und die Auftragsbestatigung sowie auf
alle  Streitigkeiten, die sich aus oder im
Zusammenhang mit diesen AGB und der
Auftragsbestatigung ergeben, findet ausschlielllich
deutsches Recht unter Ausschluss des UN-Kaufrechts
Anwendung.
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Streitbeilegung und
Gerichtsstand

Die Vertragsparteien bemiihen sich nach besten
Kraften, Streitigkeiten im Rahmen dieses Abkommens
durch Verhandlungen in gutem Glauben beizulegen.
Eine Vertragspartei muss der anderen Vertragspartei
eine schriftliche Mitteilung zukommen lassen, und jede
derartige Streitigkeit, die nicht innerhalb von
funfundvierzig (45) Kalendertagen nach Erhalt einer
solchen Mitteilung (oder einer anderen von den
Vertragsparteien vereinbarten Frist) beigelegt werden
kann, kann den Gerichten in Disseldorf, Deutschland,
vorgelegt werden.

Far alle Streitigkeiten, Anspriiche oder
Rechtsstreitigkeiten, die sich aus diesen AGB und/oder
der  Auftragsbestatigung einschlieBlich ihres
Zustandekommens ergeben oder in irgendeiner Weise
damit zusammenhangen, sind ausschlieflich die
Gerichte in Dusseldorf, Deutschland, zustandig.

Salvatorische Klausel

Sollte eine Bestimmung dieser AGB ganz oder
teilweise nichtig, unwirksam oder undurchsetzbar sein
oder werden, so wird die Giiltigkeit, Wirksamkeit und
Durchsetzbarkeit der Ubrigen Bestimmungen dieser
AGB davon nicht berlhrt. Anstelle der ungliltigen,
unwirksamen oder undurchfiihrbaren Bestimmung gilt
diejenige glltige, wirksame und durchfiihrbare
Bestimmung als vereinbart, die dem wirtschaftlichen
Sinn und Zweck der unglltigen, unwirksamen oder
undurchfuhrbaren  Bestimmung in Bezug auf
Gegenstand, Umfang, Zeit, Ort und Geltungsbereich
am nachsten kommt. Das Vorstehende gilt
entsprechend flr eine etwaige Llcke in diesen AGB.



	1 Definitionen
	1.1 "Vertrauliche Informationen" sind alle Informationen, die von einer der Parteien im Zusammenhang mit den AGB und dem Vertrag offengelegt werden und die sich auf das Geschäft, die Angelegenheiten, die Produkte, die Dienstleistungen, die Forschung u...
	1.2 "Vertrag" ist der zwischen KMG und dem Kunden gemäß Ziffer 3 dieser AGB zustande gekommene Vertrag über den Verkauf, die Konstruktion, die Entwicklung, die Herstellung und/oder die Lieferung der Produkte unter Einbeziehung dieser AGB sowie der jew...
	1.3 "Kunde" bezeichnet die natürliche oder juristische Person, die in der jeweiligen Auftragsbestätigung angegeben ist.
	1.4 "Schutzrechte" sind alle Rechte an geistigem Eigentum, die sich aus dem Gesetz oder aus Verträgen ergeben, einschließlich, aber nicht beschränkt auf (i) Patente, Marken, Geschmacksmuster, Urheberrechte, Rechte an Datenbanken, Domänennamen, Know-ho...
	1.5 "Parteien" bedeutet KMG und der Kunde.
	1.6 "Vertragspartner" bedeutet je nach Fall entweder KMG oder der Kunde.
	1.7 "Produkte" oder „Liefergegenstand“ beziehen sich auf die Waren, deren Lieferung KMG und der Kunde im Vertrag vereinbart haben.
	1.8 "Arbeitstag" bezeichnet einen Tag von Montag bis Freitag mit Ausnahme von gesetzlichen Feiertagen im Bundesland der Geschäftsanschrift der KMG.

	2 Anwendungsbereich
	2.1 Die Rechtsbeziehungen zwischen KMG und dem Kunden richten sich ausschließlich nach diesen AGB. Entgegenstehenden Bedingungen wird hiermit ausdrücklich widersprochen. Diese AGB gelten auch dann, wenn KMG in Kenntnis entgegenstehender oder von diese...
	2.2 Diese AGB gelten ausschließlich für Unternehmer im Sinne des § 14 Abs. 1 BGB, die im Rahmen ihrer gewerblichen Tätigkeit Produkte von KMG erwerben.
	2.3 Diese AGB regeln den zwischen KMG und dem Kunden geschlossenen Vertrag über den Verkauf von Produkten durch KMG und sind integraler Bestandteil des Vertrages.
	2.4 Der Kunde erkennt an und erklärt sich damit einverstanden, an alle hierin enthaltenen Bestimmungen und Bedingungen in der jeweils aktuellen Fassung gebunden zu sein und diese einzuhalten. Mit der Annahme der bestellten Produkte erkennt der Kunde d...

	3 Angebot und Vertragsabschluss
	3.1 Die Angebote auf der Homepage von KMG, in Prospekten und Katalogen sind freibleibend und unverbindlich und stellen lediglich eine Aufforderung an den Kunden dar, unter ein Angebot abzugeben (invitatio ad offerendum).
	3.2 Mit der Bestellung gibt der Kunde ein verbindliches Angebot zum Erwerb der Produkte ab, das von KMG angenommen werden muss. Der Kunde ist an sein Angebot zum Abschluss des Vertrages für die Dauer von vier (4) Wochen gebunden und kann es während di...
	3.3 Eine Bestellung gilt erst dann als von KMG angenommen und ein Vertrag kommt erst mit der Erteilung einer Auftragsbestätigung ( Auftragsbestätigung ) durch KMG zustande.
	3.4 Soweit KMG dem Kunden unmittelbar ein verbindliches Angebot unterbreitet, ist dieses, soweit nicht ausdrücklich etwas anderes bestimmt ist, vier Wochen lang gültig.
	3.5 Der Kunde erkennt an, dass die Abbildungen auf der Homepage von KMG, in Broschüren und Katalogen die Produkte möglicherweise nicht genau wiedergeben. Die Abbildungen dienen lediglich der Veranschaulichung und können vom Produkt abweichen. Technisc...

	4 Umfang der Produkte
	4.1 KMG wird dem Kunden die in der Auftragsbestätigung bezeichneten Produkte liefern.
	4.2 Der Kunde erkennt an und erklärt sich damit einverstanden, dass der Vertrag keinen Exklusivvertrag zwischen dem Kunden und KMG darstellt. Dementsprechend kann KMG diese Produkte auch an andere Abnehmer als den Kunden liefern.

	5 Änderung von Aufträgen
	5.1 Sobald der Kunde eine Bestellung aufgegeben hat und ein Vertrag gemäß Ziffer 3 zustande gekommen ist, kann der Kunde diesen nicht mehr stornieren, es sei denn, KMG stimmt schriftlich zu und der Kunde zahlt etwaige Stornierungsgebühren.
	5.2 Der Kunde ist nicht berechtigt, laufende Aufträge zu ändern, es sei denn, KMG hat dem schriftlich zugestimmt und die Auswirkungen solcher Änderungen auf den Preis und die Lieferzeit dargelegt, sofern der Kunde eine beschleunigte Lieferung verlangt...

	6 Lieferung
	6.1 Die Einhaltung von Lieferfristen setzt voraus, dass der Kunde KMG unverzüglich alle erforderlichen Angaben macht, die es KMG ermöglichen, die Lieferung unverzüglich und ohne Unterbrechung auszuführen, und dass alle aus dem Vertrag ergebenden Verpf...
	6.2 Jede Änderung eines in Ausführung befindlichen Auftrages gemäß Ziffer 5 dieser AGB führt, sofern sie von KMG akzeptiert wird, zu einer Verlängerung der vereinbarten Lieferfrist, die dem Kunden angezeigt wird.
	6.3 Auf besonderen Wunsch des Kunden und gegen Kostenbestätigung wird die Lieferung auf Kosten des Kunden gegen die von ihm bezeichneten Risiken versichert, soweit dies KMG mit vertretbarem Aufwand möglich ist. Der Kunde trägt die Verladekosten sowie ...
	6.4 Soweit nichts anderes schriftlich vereinbart ist, liefert KMG die Produkte im Werk FCA KMG (Incoterms 2020). Bestimmungsort ist die Adresse der jeweils liefernden KMG-Zweigniederlassung.
	6.5 Holt der Kunde die Produkte zu dem in der Auftragsbestätigung genannten Liefertermin nicht ab oder verweigert er die Annahme der Produkte, so ist KMG berechtigt, die Produkte auf Kosten und Gefahr des Kunden zu lagern. KMG kann darüber hinaus die ...
	6.6 Soweit nicht anders vereinbart, müssen vertraglich vereinbarte Mindestabnahmemengen innerhalb von 365 Tagen nach Vertragsschluss abgerufen werden. Verstreicht diese Frist, ohne dass alle Produkte abgerufen wurden, behält sich KMG das Recht vor, di...
	6.7 Teillieferungen sind zulässig. Die Liefertermine gelten als eingehalten, wenn KMG dem Kunden die Versandbereitschaft der Produkte mitteilt.
	6.8 Mit einer Toleranz von 10 % der Gesamtauftragsmenge kann KMG die vereinbarte Menge über- oder unterschreiten.
	6.9 Bei Abschlüssen mit fortlaufender Auslieferung hat der Kunde Abrufe für ungefähr gleiche Monatsmengen aufzugeben. Ist dies nicht der Fall, behält sich KMG das Recht vor, die Liefermengen nach billigem Ermessen festzulegen.
	6.10 Wird KMG von seinem Lieferanten endgültig nicht beliefert, ohne dass KMG dies zu vertreten hat, ist KMG berechtigt, seine Lieferverpflichtung aus dem Vertrag mit dem Kunden für die Dauer der Nichtbelieferung auszusetzen und/oder vom Vertrag mit d...

	7 Verpflichtungen des Kunden
	7.1 Der Kunde ist verpflichtet:
	7.1.1 mit KMG in allen Angelegenheiten, die den Vertrag betreffen, zusammenzuarbeiten; und
	7.1.2 KMG alle Informationen und Materialien zur Verfügung zu stellen, die KMG im Zusammenhang mit dem Vertrag in angemessener Weise benötigt, und sicherzustellen, dass diese Informationen in allen wesentlichen Punkten vollständig und richtig sind.

	7.2 Wird KMG durch eine Handlung oder Unterlassung des Kunden an der Erfüllung seiner Verpflichtungen gehindert oder verzögert oder kommt der Kunde seinen Verpflichtungen nicht nach (Verzug des Kunden): (a) haftet KMG nicht für Kosten oder Verluste, d...
	7.3 Mängelanzeige
	7.3.1 Der Kunde hat unverzüglich nach Erhalt der Ware zu prüfen, ob die Ware der bestellten Stückzahl und dem bestellten Typ entspricht und ob äußerlich erkennbare Mängel vorliegen. Zeigt sich bei der Untersuchung ein Mangel, so hat der Kunde KMG dies...
	7.3.2 Beabsichtigt der Kunde, die Produkte in einen anderen Gegenstand einzubauen oder an einem anderen Gegenstand zu befestigen, muss sich die Prüfung auf die für den Einbau oder die Befestigung relevanten inneren Eigenschaften erstrecken. Diese Unte...


	8 Eigentumsvorbehalt
	8.1 Das Eigentum an den Produkten geht mit der vollständigen und fristgerechten Bezahlung aller Rechnungen aus der jeweiligen Auftragsbestätigung auf den Kunden über. Wird der Kunde im Rahmen einer laufenden Geschäftsbeziehung von KMG beliefert, behäl...
	8.2 Der Kunde ist verpflichtet, den Liefergegenstand während des Bestehens des Eigentumsvorbehalts pfleglich zu behandeln. Der Kunde ist insbesondere verpflichtet, den Liefergegenstand auf eigene Kosten gegen Feuer-, Wasser- und Diebstahlschäden ausre...
	8.3 Während der Dauer des Eigentumsvorbehalts darf der Kunde die Produkte nur im Rahmen des normalen Geschäftsverkehrs verkaufen.
	8.3.1 Der Kunde tritt hiermit die Forderungen aus der Weiterveräußerung der Produkte mit allen Nebenrechten an KMG ab, und zwar gleichgültig, ob die Produkte ohne oder nach Verarbeitung weiterverkauft werden. KMG nimmt die Abtretung hiermit an. Ist di...
	8.3.2 Der Kunde ist ermächtigt, die an KMG abgetretenen Forderungen treuhänderisch für KMG einzuziehen, wobei KMG das Recht hat, diese Ermächtigung zu widerrufen. Die vom Kunden für KMG eingezogenen Beträge sind unverzüglich an KMG abzuführen. KMG kan...
	8.3.3 Eine Weiterveräußerung der Forderungen bedarf der vorherigen Zustimmung von KMG. Mit der Anzeige der Abtretung an den Drittschuldner erlischt die Ermächtigung des Kunden zur Einziehung der Forderungen.
	8.3.4 Im Falle des Widerrufs der Einziehungsermächtigung kann KMG verlangen, dass der Kunde die abgetretenen Forderungen und deren Schuldner bekannt gibt, alle zum Einzug erforderlichen Angaben macht, die dazugehörigen Unterlagen aushändigt und den Sc...
	8.3.5 Werden die Forderungen des Kunden aus der Weiterveräußerung in ein Kontokorrent aufgenommen, so tritt der Kunde schon jetzt seine Forderung aus diesem Kontokorrent gegen seinen Abnehmer an KMG ab. Die Abtretung erstreckt sich auf den während des...

	8.4 Der Kunde darf den Liefergegenstand weder verpfänden noch zur Sicherung übereignen noch sonstige Maßnahmen ergreifen, die das Eigentum von KMG gefährden. Bei Pfändungen oder sonstigen Eingriffen Dritter hat der Kunde KMG unverzüglich schriftlich u...
	8.5 Macht KMG seine Ansprüche nach Maßgabe der Ziffer 8.3 dieser AGB geltend, wird der Kunde KMG unverzüglich Zugang zu den Vorbehaltsprodukten gewähren, KMG eine aktualisierte Preisliste der vorhandenen Vorbehaltsprodukte übersenden, die Produkte aus...
	8.6 Die Be- und Verarbeitung der Produkte während des Bestehens des Eigentumsvorbehaltes nimmt der Kunde stets im Auftrag von KMG vor. Das Anwartschaftsrecht des Kunden an den unter Eigentumsvorbehalt stehenden Liefergegenständen setzt sich an der ver...
	8.7 KMG verpflichtet sich, die ihm zustehenden Sicherheiten auf Verlangen des Kunden insoweit freizugeben, als der Wert dieser Sicherheiten nach Abzug banküblicher Skonti die Forderungen von KMG aus der Geschäftsverbindung mit dem Kunden um mehr als 1...
	8.8 Bei Lieferungen in Rechtsordnungen, in denen die Eigentumsvorbehaltsregelung dieser Ziffer 8 der AGB nicht die gleiche Sicherheit wie in Deutschland bietet, räumt der Kunde KMG ein entsprechendes Sicherungsrecht ein. Soweit hierfür zusätzliche Erk...

	9 Preise, Zahlung und Verpackung
	9.1 Alle in der jeweiligen Auftragsbestätigung genannten Preise verstehen sich FCA des jeweiligen Geschäftssitzes (Incoterms 2020) der KMG oder der jeweils liefernden KMG-Zweigniederlassung, ausschließlich Reisekosten, Spesen, Verpackung, Versand und ...
	9.2 Der Kunde verpflichtet sich, KMG für die nach diesem Vertrag zu liefernden Produkte den in der jeweiligen Auftragsbestätigung genannten oder festgelegten Preis zu zahlen. Bei Änderungen gemäß Ziffer 5.2 dieser AGB ist der Kunde verpflichtet, entsp...
	9.3 Sofern nicht ausdrücklich schriftlich etwas anderes vereinbart wurde und der Kunde über ein ausreichendes Handelskreditlimit verfügt, sind alle Zahlungen innerhalb von 7 Tagen nach Rechnungsstellung zu leisten. Soweit das Warenkreditlimit des Kund...
	9.4 Alle Preise sind in Euro angegeben und in Euro zu zahlen. Falls der Kunde die Zahlung in einer Fremdwährung leistet, trägt er ab dem Zeitpunkt des Vertragsabschlusses das Risiko eines eventuellen Verfalls des Wechselkurses der Fremdwährung gegenüb...
	9.5 Die Preise verstehen sich ausschließlich aller anwendbaren Umsatz-, Mehrwertsteuer- oder sonstigen Steuern oder Abgaben, und der Kunde hat alle derartigen Abgaben und Steuern zu zahlen.
	9.6 Der Abzug von Skonto muss gesondert schriftlich vereinbart werden. Ein vereinbarter Skontoabzug bezieht sich, soweit nicht anders vereinbart, auf den Rechnungswert ohne Fracht und setzt den vorherigen Ausgleich der offenen Rechnungen von KMG durch...
	9.7 Zahlt der Kunde den fälligen Rechnungsbetrag ganz oder teilweise nicht innerhalb von 7 Tagen nach Rechnungsstellung, ist KMG berechtigt, noch ausstehende Lieferungen auszusetzen und nach Mahnung vom Vertrag wegen Verschuldens des Kunden gemäß Ziff...
	9.8 Auf nicht fristgerecht geleistete Zahlungen hat der Kunde vom Tag der Fälligkeit bis zum Tag der Zahlung Zinsen in Höhe von neun Prozentpunkten über dem von der Deutschen Bundesbank bekannt gegebenen Basiszinssatz zu zahlen, es sei denn, es handel...
	9.9 Kommt der Kunde in Zahlungsverzug, so ist KMG berechtigt, für noch ausstehende Lieferungen Vorauszahlung zu verlangen. Verweigert der Kunde die Vorauszahlung nach Ablauf einer angemessenen Nachfrist, so kann KMG vom Vertrag zurücktreten. Die Gelte...
	9.10 Der Kunde kann nur mit solchen Forderungen aufrechnen, die von KMG unbestritten oder rechtskräftig festgestellt sind. Der Kunde darf Ansprüche aus dem Vertrag - außer im Rahmen des § 354a HGB - nur mit vorheriger schriftlicher Zustimmung von KMG,...
	9.11 Treten nach Vertragsschluss tarifliche Lohnerhöhungen, Preisänderungen der Vorlieferanten oder Änderungen der Fremdkosten (z.B. Zölle, Steuern oder sonstige Abgaben Dritter) ein, so ist KMG zu einer entsprechenden Anpassung der Produktpreise bere...
	9.12 Falls KMG zu irgendeinem Zeitpunkt und nach eigenem Ermessen der Ansicht ist, dass die Fähigkeit des Kunden zur pünktlichen Begleichung von Rechnungen gefährdet ist, behält sich KMG das Recht vor, Garantien und/oder besondere Zahlungsbedingungen ...
	9.13 KMG übernimmt auf Kosten des Kunden die Verpackung des Liefergegenstandes für den Transport. KMG stellt sicher, dass die Verpackung den Industriestandards entspricht und so ausgeführt wird, dass optimale Bedingungen für den Transport der Produkte...

	10 Kosten für Aus- und Einfuhr
	Sofern nicht ausdrücklich anders vereinbart, ist der Kunde für die Zollabfertigung sowohl im Ausfuhr- als auch im Einfuhrland verantwortlich. Der Kunde trägt alle mit der Ausfuhr oder Einfuhr verbundenen Zölle und Abgaben, einschließlich etwaiger Stra...

	11 Broschüren, technische Infor-mationen und Dokumentation
	11.1 Gemäß Ziffer 3.1 dieser AGB dienen die in Katalogen, Prospekten, technischen Datenblättern, Montageanleitungen oder sonstigen Unterlagen von KMG enthaltenen Angaben und Eigenschaften ausschließlich Informationszwecken und sind keinesfalls als ver...
	11.2 Mit der Lieferung des Liefergegenstandes stellt KMG ohne zusätzliche Kosten alle für die Nutzung, die Wartung und den Betrieb des Liefergegenstandes erforderlichen Unterlagen, wie Handbücher, Berichte, Betriebsanleitungen, Spezifikationen und Pro...

	12 Gewährleistung
	12.1 Der Kunde erkennt an, dass die Eigenschaften der Produkte, wie z.B. Güte, Abmessungen und Qualität, in erster Linie durch die im Vertrag vereinbarte Beschaffenheit, einschließlich etwaiger spezifizierter DIN- und EN-Normen, Datenblätter oder sons...
	12.2 Vorbehaltlich der Regelung in Ziffer 7.3 dieser AGB wird KMG während der Gewährleistungsfrist von 12 Monaten alle Produkte, die sich als mangelhaft, fehlerhaft oder nicht konform mit den in der Auftragsbestätigung genannten Produktspezifikationen...
	12.3 Gewährleistungsansprüche verjähren zwölf (12) Monate nach dem in den Lieferpapieren für die jeweiligen Produkte angegebenen Lieferdatum am Bestimmungsort, spätestens jedoch vierzehn (14) Monate nach Meldung der Versandbereitschaft. Gesetzlich vor...
	12.4 Im Falle der Ersatzlieferung ist der Kunde verpflichtet, den zu ersetzenden Gegenstand auf Verlangen nach Maßgabe der gesetzlichen Bestimmungen an KMG zurückzusenden. In diesem Fall werden die Kosten des günstigsten Versandweges, der zur Rücksend...
	12.5 Der Kunde hat im Rahmen der gesetzlichen Vorschriften ein Recht zum Rücktritt vom Vertrag, wenn KMG - unter Berücksichtigung der gesetzlichen Ausnahmefälle - eine ihm gesetzte angemessene Frist für die Nachbesserung oder Ersatzlieferung verstreic...
	12.6 Mit Ausnahme der Gewährleistung für die technischen Eigenschaften und Spezifikationen der Produkte gemäß der jeweiligen Auftragsbestätigung übernimmt KMG keine Gewähr für die Leistung oder das Ergebnis des Produkts in Verbindung oder in Kombinati...
	12.7 Hat der Kunde die Produkte entsprechend ihrer Art und ihrem Verwendungszweck in einen anderen Gegenstand eingebaut oder befestigt, kann er die Erstattung der notwendigen Kosten für den Ausbau der mangelhaften Produkte und den Einbau oder die Befe...
	12.7.1 Erstattungsfähig sind die erforderlichen Aus- und Einbaukosten, die sich unmittelbar aus dem Ausbau der mangelhaften Produkte und dem Ein- oder Anbau identischer Produkte ergeben. Diese Kosten müssen auf wettbewerbsfähigen Marktpreisen beruhen ...
	12.7.2 Zusätzliche Kosten, wie z.B. Folgeschäden (z.B. entgangener Gewinn, Ausfallkosten oder Mehrkosten für Ersatzbeschaffungen), gelten nicht als Aus- und Einbaukosten und sind daher nach § 439 Abs. 3 BGB nicht erstattungsfähig. Dies gilt auch für S...
	12.7.3 Der Kunde ist nicht berechtigt, Vorschüsse für Aus- und Einbaukosten oder sonstige zur Behebung der mangelhaften Lieferung erforderliche Aufwendungen zu verlangen.

	12.8 Die Gewährleistung von KMG bezieht sich ausschließlich auf die von KMG gelieferten Produkte und gilt ausschließlich für Kunden von KMG. Sie erstreckt sich nicht auf etwaige Drittabnehmer.
	12.9 Um sich auf die Gewährleistung berufen zu können, muss der Kunde KMG innerhalb der oben genannten Gewährleistungsfrist schriftlich über die angeblich an den Produkten festgestellten Mängel informieren und den Nachweis dafür erbringen.
	12.10 Der Kunde hat die Feststellung dieser Mängel zu erleichtern. Der Kunde hat KMG Gelegenheit zu geben, sich von dem Mangel zu überzeugen und auf Verlangen von KMG die beanstandeten Produkte oder Proben davon unverzüglich und auf eigene Kosten zur ...
	12.11 Die Gewährleistungspflicht seitens KMG erstreckt sich nicht auf Mängel, die auf Folgendes zurückzuführen sind:
	12.11.1 jede Montage oder Installation oder Verwendung der Produkte, die nicht den von KMG herausgegebenen Anleitungen oder Spezifikationen (Dokumentationen, Betriebs- und Montageanleitungen, spezielle Empfehlungen usw.) oder professionellen Standards...
	12.11.2 anormaler Gebrauch der Produkte, mangelhafte oder ungeeignete Wartung, Fahrlässigkeit oder ein anderer Gebrauch als der, für den die Produkte bestimmt waren,
	12.11.3 vom Kunden gelieferte (oder konstruktiv vorgegebene) Materialien oder durch nicht ausdrücklich von KMG autorisierte Dritte durchgeführte Wartungs- oder Instandhaltungsarbeiten an den Produkten;
	12.11.4 höhere Gewalt sowie Mängel und deren Folgen, die auf normalen Verschleiß des Produkts zurückzuführen sind; oder
	12.11.5 ein Nicht-KMG-Produkt, das mit einem KMG-Produkt verwendet, zusammengebaut oder in dieses integriert wird (es sei denn, KMG hat dem ausdrücklich schriftlich zugestimmt).

	12.12 Der Kunde darf ohne vorherige schriftliche Zustimmung von KMG keine Reparaturen oder Demontagen des Liefergegenstandes vornehmen.
	12.13 KMG ist berechtigt, die Erstattung der Kosten zu verweigern, wenn die Kosten der Nacherfüllung im Einzelfall im Vergleich zum Kaufpreis der mangelfreien Ware und unter Berücksichtigung der Bedeutung der Vertragsverletzung unverhältnismäßig sind....
	12.14 Durch Reparaturen oder Ersatzlieferungen im Rahmen der Gewährleistung wird die ursprüngliche Gewährleistungsfrist nicht verlängert. Auf Verlangen von KMG hat der Kunde die innerhalb der Gewährleistungsfrist ausgetauschten Teile an KMG zurückzuse...

	13 Haftungsbeschränkungen
	13.1 Vorbehaltlich der Regelungen in den nachfolgenden Ziffern 13.2 -13.8 dieser AGB haftet KMG, gleich aus welchem Rechtsgrund, nur für Schäden, die durch vorsätzliches oder grob fahrlässiges Verhalten von KMG, seiner gesetzlichen Vertreter, leitende...
	13.2 Die Haftung für Schäden, die durch grob fahrlässiges Verhalten sonstiger Erfüllungsgehilfen verursacht werden, ist auf solche Schäden begrenzt, mit deren Entstehung im Rahmen eines Vertrages wie dem vorliegenden typischerweise gerechnet werden muss.
	13.3 KMG haftet für Schäden, die durch ein weder vorsätzliches noch grob fahrlässiges Verhalten von KMG, seinen gesetzlichen Vertretern, leitenden Angestellten oder sonstigen Erfüllungsgehilfen verursacht werden, nur, wenn eine Pflicht verletzt wird, ...
	13.4 Für Schäden gemäß Ziffer 13.3 dieser AGB ist die Haftung von KMG auf maximal 50 % des Auftragswertes pro Schadensfall begrenzt.
	13.5 KMG übernimmt keine Garantie und kein Beschaffungsrisiko, es sei denn, KMG hat ausdrücklich und schriftlich eine im Einzelfall als solche bezeichnete Garantie oder ein Beschaffungsrisiko übernommen.
	13.6 Soweit die Haftung von KMG nach den vorstehenden Ziffern 13.1 bis 13.6 ausgeschlossen ist, gilt dies auch zugunsten der Mitarbeiter von KMG, wenn sich der Kunde unmittelbar darauf beruft.
	13.7 Eine etwaige Haftung von KMG für Schäden aus der Verletzung des Lebens, des Körpers oder der Gesundheit, aus der Übernahme einer Garantie oder eines Beschaffungsrisikos sowie nach dem Produkthaftungsgesetz bleibt unberührt.

	14 Verjährungsfrist
	14.1 Die Verjährungsfrist wird wie folgt festgelegt:
	14.1.1 Ansprüche auf Rückzahlung des Kaufpreises, Rücktritt oder Minderung verjähren in einem Jahr ab Ablieferung der Ware. Beruhen diese Ansprüche jedoch auf innerhalb der Verjährungsfrist gerügten Mängeln, verjähren sie frühestens drei Monate nach d...
	14.1.2 Sonstige Ansprüche aus Sachmängeln verjähren in einem Jahr ab Lieferung der Produkte.
	14.1.3 Ansprüche aus Rechtsmängeln verjähren in einem Jahr ab Ablieferung der Produkte. Handelt es sich bei dem Rechtsmangel um ein dingliches Recht eines Dritten, gelten die gesetzlichen Verjährungsfristen.
	14.1.4 Ansprüche auf Schadensersatz oder Ersatz vergeblicher Aufwendungen verjähren in zwei Jahren ab dem Zeitpunkt, in dem der Kunde von den anspruchsbegründenden Umständen Kenntnis erlangt hat oder ohne grobe Fahrlässigkeit hätte erlangen müssen.

	14.2 Abweichend von der gesetzlichen Regelung in § 445b BGB, wonach die Gewährleistungsansprüche des Kunden gegen KMG frühestens zwei Monate nach dem Zeitpunkt der Erfüllung der Gewährleistungsansprüche gegen seinen Abnehmer entstehen, endet die Ablau...
	14.3 Vereinbart der Kunde mit seinem Abnehmer eine über die gesetzliche Regelung hinausgehende Gewährleistungsfrist, beginnt die Verjährungsfrist für Ansprüche nach §§ 437, 445a Abs. 2 BGB und § 445a Abs. 1 BGB mit Ablauf der regelmäßigen Verjährungsf...
	14.4 Die Verjährung tritt spätestens mit Ablauf der gesetzlichen Höchstfristen ein (§ 199 Abs. 3, Abs. 4 BGB).
	14.5 Für Schadens- und Aufwendungsersatzansprüche wegen Vorsatz, grober Fahrlässigkeit, Garantie, Arglist sowie Verletzung des Lebens, des Körpers, der Gesundheit und für Ansprüche nach dem Produkthaftungsgesetz gelten jedoch vorbehaltlich Ziffer 14 d...

	15 Höhere Gewalt
	15.1 Jede Vertragspartei ist von jeglichem Verzug bei der Erfüllung ihrer Verpflichtungen gegenüber der anderen Vertragspartei befreit, soweit die Vertragspartei aufgrund von Ereignissen, die sich ihrer Kontrolle entziehen, ganz oder teilweise an der ...
	15.1.1 Diese Partei diese Umstände nicht hätte vermeiden können, indem sie Vorkehrungen getroffen hätte, die sie vernünftigerweise hätte treffen müssen, einschließlich, aber nicht beschränkt auf, die Vorbestellung von zusätzlichem Personal;
	15.1.2 Die Partei sich nach besten Kräften bemüht hat, die Auswirkungen dieses Umstandes zu mildern und ihre Verpflichtung zu erfüllen; und
	15.1.3 Die Partei unterrichtet die andere Partei unverzüglich über Art und Umfang der Umstände, die zu der Verzögerung oder Nichterfüllung geführt haben.

	15.2 Dauert das Ereignis, das zur Geltendmachung höherer Gewalt geführt hat, neunzig (90) Tage an, so kann die von dem Ereignis betroffene Partei unbeschadet ihrer sonstigen Rechte und Rechtsmittel den Vertrag mit sofortiger Wirkung kündigen.

	16 Beendigung
	16.1 Beendigung bei erheblicher Pflichtverletzung
	16.1.1 Verstößt der Kunde gegen eine seiner Verpflichtungen aus den AGB oder der Auftragsbestätigung in erheblichem Maße, so wird KMG den Kunden schriftlich unter Angabe einer angemessenen Frist zur Beseitigung des Verstoßes auffordern.
	16.1.2 Sollte die Pflichtverletzung nach Ablauf der in der vorgenannten Mitteilung genannten angemessenen Frist nicht behoben sein, ist KMG berechtigt, den Vertrag durch schriftliche Mitteilung an den Kunden zu kündigen. Das Datum dieser schriftlichen...

	16.2 Beendigung in anderen Fällen
	KMG ist berechtigt, den Vertrag jederzeit durch schriftliche Mitteilung an den Kunden fristlos zu kündigen, wenn:
	16.2.1 ein Insolvenz- oder Vergleichsverfahren gegen den Kunden eingeleitet wird, ein (vorläufiger) Insolvenzverwalter zur Kontrolle des Vermögens des Kunden bestellt wird oder ein Liquidationsbeschluss gegen den Kunden erlassen wird; oder
	16.2.2 sich die Vermögenslage des Kunden derart verschlechtert, dass nach Auffassung von KMG die Fähigkeit des Kunden, seine Verpflichtungen aus dem Vertrag angemessen zu erfüllen, gefährdet ist. Eine Verschlechterung der Vermögenslage des Kunden ist ...


	17 Vertraulichkeit
	17.1 Die Parteien erkennen an, dass vertrauliche Informationen gegenseitig offengelegt werden können.
	17.2 Die Parteien vereinbaren, dass vertrauliche Informationen nur für den ausschließlichen Zweck der Erörterung oder Durchführung des Vertrags verwendet werden dürfen und dass sie diese vertraulichen Informationen weder direkt noch indirekt an Dritte...
	17.3 Diese Beschränkungen der Nutzung oder Offenlegung solcher vertraulicher Informationen gelten nicht für solche Informationen, die:
	17.3.1 vor dem Erhalt durch die empfangende Vertragspartei öffentlich zugänglich waren oder sich im Besitz der empfangenden Vertragspartei aus einer anderen Quelle als der offenlegenden Vertragspartei befanden, oder
	17.3.2 nachdem die empfangende Vertragspartei sie erhalten hat, öffentlich zugänglich werden, es sei denn, dies ist die Folge einer Verletzung der Verpflichtungen der empfangenden Vertragspartei aus diesem Vertrag, oder
	17.3.3 von der empfangenden Vertragspartei eigenständig entwickelt werden und diese eigenständige Entwicklung zweifelsfrei nachgewiesen werden kann, oder
	17.3.4 von der empfangenden Vertragspartei aufgrund gesetzlicher oder verwaltungsrechtlicher Vorschriften oder aufgrund einer unanfechtbaren gerichtlichen Entscheidung offengelegt werden müssen und die empfangende Vertragspartei diese Verpflichtung de...

	17.4 Jede Partei verpflichtet sich, die vertraulichen Informationen mit angemessener Sorgfalt zu schützen, um die Offenlegung dieser vertraulichen Informationen gegenüber Dritten zu verhindern.
	17.5 Ungeachtet des Vorstehenden ist KMG berechtigt, vertrauliche Informationen des Kunden offenzulegen, soweit dies für die Beschaffung des Vormaterials sowie die Herstellung der Liefergegenstände erforderlich ist, vorausgesetzt, die KMG unternimmt a...

	18 Schutzrechte
	Der Kunde erklärt sich damit einverstanden, dass die Produkte urheberrechtlich geschützte Informationen und Materialien enthalten, die im Eigentum von KMG und/oder seinen Lizenzgebern stehen und durch anwendbare geistige Eigentumsrechte und andere Ges...

	19 Verhältnis der Parteien zueinander
	KMG und der Kunde sind unabhängige Vertragsparteien. Diese AGB machen keine der Vertragsparteien zum Agenten oder gesetzlichen Vertreter der anderen Vertragspartei für irgendeinen Zweck, noch gewähren sie einer der Vertragsparteien die Befugnis, eine ...

	20 „No-Russia“ Klausel
	20.1 Es ist dem Kunden untersagt, im Rahmen oder im Zusammenhang mit dem Vertrag gelieferte Waren, die in den Anwendungsbereich von Artikel 12g der Verordnung (EU) Nr. 833/2014 fallen, direkt oder indirekt in die Russische Föderation oder zur Verwendu...
	20.2 Der Kunde wird sich nach besten Kräften bemühen sicherzustellen, dass der Zweck der Ziffer 20.1 nicht durch Dritte in der weiteren Handelskette, einschließlich möglicher Wiederverkäufer, vereitelt wird.
	20.3 Der Kunde hat einen angemessenen Überwachungsmechanismus einzurichten und aufrechtzuerhalten, um Verhaltensweisen von Dritten in der weiteren Handelskette, einschließlich möglicher Wiederverkäufer, aufzudecken, die den Zweck von Ziffer 20.1 verei...
	20.4 Jede Verletzung der Ziffern 20.1, 20.2 oder 20.3 stellt eine wesentliche Pflichtverletzung dar, und KMG ist berechtigt, angemessene Rechtsbehelfe zu ersuchen, einschließlich, aber nicht beschränkt auf:
	20.4.1 Beendigung des Vertrages; und
	20.4.2 eine Vertragsstrafe in Höhe von 10 % des Gesamtwerts des Vertrags oder des Preises der ausgeführten Waren, je nachdem, welcher Wert höher ist.

	20.5 Der Kunde ist verpflichtet, KMG über etwaige Probleme bei der Anwendung der Ziffern 20.1, 20.2 und 20.3, einschließlich etwaiger relevanter Aktivitäten Dritter, die den Zweck der Ziffer 20.1 vereiteln könnten, zu informieren. Der Kunde ist verpfl...

	21 Abtretungen
	21.1 Der Kunde ist nicht berechtigt, seine Verpflichtungen aus dem Vertrag ohne vorherige schriftliche Zustimmung von KMG abzutreten, es sei denn, dies ist in diesem Vertrag ausdrücklich gestattet. KMG ist berechtigt, seine Rechte und Pflichten abzutr...
	21.2 Soweit KMG seine Verpflichtungen auf Dritte überträgt, bleibt KMG für diese Verpflichtungen und für alle Handlungen oder Unterlassungen seiner Beauftragten voll verantwortlich.

	22 Mitteilungen
	22.1 Alle Mitteilungen, Anträge, Verzichtserklärungen, Zustimmungen oder Genehmigungen bedürfen mindestens der Textform und sind an die in der Auftragsbestätigung angegebenen Kontaktdetails des Empfängers oder an andere Kontaktmöglichkeiten zu senden,...
	22.1.1 durch persönliche Zustellung - zum Zeitpunkt der Zustellung;
	22.1.2 per Einschreiben - zum Zeitpunkt der Zustellung;
	22.1.3 per E-Mail - am nächsten Arbeitstag nach Versand.

	22.2 Die Vertragsparteien teilen jede Änderung ihrer Anschrift oder ihrer weiteren Kontaktdetails innerhalb von drei (3) Arbeitstagen nach der Änderung mit.

	23 Gesamte Vereinbarung
	Diese AGB bilden zusammen mit der jeweiligen Auftragsbestätigung, zusammen mit allen Ergänzungen, Anhängen und Anlagen die gesamte Vereinbarung zwischen den Parteien und ersetzen alle früheren oder gleichzeitigen Vereinbarungen und Absprachen zwischen...

	24 Schriftform
	Änderungen dieser AGB bedürfen zu ihrer Wirksamkeit der Schriftform und der Unterzeichnung durch die Parteien. Ein vertraglicher Verzicht auf diese Klausel bedarf ebenfalls der Schriftform und der Unterzeichnung durch die Parteien.

	25 Rechtswahl
	Auf diese AGB und die Auftragsbestätigung sowie auf alle Streitigkeiten, die sich aus oder im Zusammenhang mit diesen AGB und der Auftragsbestätigung ergeben, findet ausschließlich deutsches Recht unter Ausschluss des UN-Kaufrechts Anwendung.

	26 Streitbeilegung und Gerichtsstand
	26.1 Die Vertragsparteien bemühen sich nach besten Kräften, Streitigkeiten im Rahmen dieses Abkommens durch Verhandlungen in gutem Glauben beizulegen. Eine Vertragspartei muss der anderen Vertragspartei eine schriftliche Mitteilung zukommen lassen, un...
	26.2 Für alle Streitigkeiten, Ansprüche oder Rechtsstreitigkeiten, die sich aus diesen AGB und/oder der Auftragsbestätigung einschließlich ihres Zustandekommens ergeben oder in irgendeiner Weise damit zusammenhängen, sind ausschließlich die Gerichte i...

	27 Salvatorische Klausel
	Sollte eine Bestimmung dieser AGB ganz oder teilweise nichtig, unwirksam oder undurchsetzbar sein oder werden, so wird die Gültigkeit, Wirksamkeit und Durchsetzbarkeit der übrigen Bestimmungen dieser AGB davon nicht berührt. Anstelle der ungültigen, u...


